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1. Landesliga 1

TSV Sasel IV : Walddörfer SV III 
Freitag, 18.11.2022, 19:30 Uhr

Walddörfer SV III spielt unentschieden beim TSV Sasel IV

Im Spiel der 1. Landesliga 1 traf der TSV Sasel IV am vergangenen Freitag im 14. Saisonspiel auf
den Walddörfer SV III. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 8:
8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Roschko / Reinhardt,
welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte. Bemerkenswert war, dass der
TSV Sasel IV und der Walddörfer SV III dieses Match mit mindestens einem Ersatzspieler bestritten.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Steinkühler / Hartwig beim
11:4, 6:11, 11:2, 11:6 gegen Khazaeli / Foth doch überlegen. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und
2 verließ Winterberg / Sito in ihrem Doppel gegen Roschko / Reinhardt etwas die Form und am Ende
mussten sie ihren Gegnern doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Lau / Lau hatten im Anschluss ihre
Gegner Jahn / Gutknecht beim klaren 3:0 komplett im Griff und ließen ihnen keine echte Chance.
Völlig überlegen agierten Lau / Lau hierbei im ersten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Die
Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nils Winterberg hatte
gegen Oliver Reinhardt, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen
wenig Schwierigkeiten. In vier Sätzen gewann Sebastian Lau gegen Maxim Roschko und gab dabei
nur einen Satz ab. Dann ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Vincent Steinkühler bei seiner 1:3-Niederlage
von Majid Khazaeli dann doch niedergerungen worden. Fabian Hartwig hatte derweil gegen Izet
Beganovic bei seinem 3:0 indessen wenig Schwierigkeiten und bestätigte damit die ihm auf dem
Papier zugewiesene Favoritenrolle. Da gab es nichts zu rütteln. Im Anschluss stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Nicht ganz mithalten
konnte Alexander Lau, beim 1:3 gegen Marco Gutknecht, obwohl er nicht komplett chancenlos war.
Raman Sito verlor sein Spiel gegen Oliver Jahn unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in
drei Sätzen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Sasel IV und des Walddörfer
SV III. Nach verlorenem ersten Satz drehte am Nachbartisch Nils Winterberg das Match gegen
Maxim Roschko und gewann mit 7:11, 11:8, 17:15 11:8. Sebastian Lau gegen Oliver Reinhardt hieß
die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch
eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Nach diesem Einzel steht Lau somit bei 4
Siegen und 13 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Reinhardt ein 7:19
ausweist. In toller Verfassung präsentierte sich Vincent Steinkühler im ersten Satz. Danach lief es so
jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Izet Beganovic. Durch diesen
Sieg weist die Saison-Bilanz von Beganovic nun einen Sieg, bei 7 Niederlagen aus. Mittlerweile
stand es damit 6:6. 7:11, 11:7, 11:6, 9:11, 14:12 hieß es dagegen am Ende des nächsten Spiels, als
Fabian Hartwig und Majid Khazaeli den letzten Ballwechsel spielten. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Hartwig endete. Beim folgenden 3:0-
Erfolg gegen Oliver Jahn zeigte Alexander Lau seinem Gegner die Grenzen auf. Das war ein
souveräner Sieg. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 4:10 für
Lau und 5:9 für Jahn seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Das Einzel zwischen Raman Sito und
Marco Gutknecht, das vor der Begegnung als Sieg für die Gastmannschaft fest eingeplant werden
konnte, endete hingegen mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Mit diesem Sieg hat Gutknecht nun 10 Siege
seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 7 Einzel verlor. Bevor sich die beiden
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Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines
umkämpften Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Steinkühler / Hartwig bei ihrer Vier-Satz-
Niederlage von Roschko / Reinhardt dann doch niedergerungen worden. Somit trennte man sich
unentschieden.

Nach diesem Unentschieden des TSV Sasel IV geht es nun im nächsten Spiel am 25.11.2022 gegen
den Oberalster VfW IV, während der Walddörfer SV III am 25.11.2022 gegen TH Eilbeck III antritt.

 Statistik:
 TSV Sasel IV

Doppel: Steinkühler / Hartwig 1:1, Winterberg / Sito 0:1, Lau / Lau 1:0 
Einzel: N. Winterberg 2:0, S. Lau 1:1, V. Steinkühler 0:2, F. Hartwig 2:0, A. Lau 1:1, R. Sito 0:2 

 Walddörfer SV III
Doppel: Roschko / Reinhardt 2:0, Khazaeli / Foth 0:1, Jahn / Gutknecht 0:1 
Einzel: M. Roschko 0:2, O. Reinhardt 1:1, I. Beganovic 1:1, M. Khazaeli 1:1, O. Jahn 1:1, M.
Gutknecht 2:0


